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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Jaeger, Dr. Kleindinst, Berendsen, 
Dr. Kliesing, Dr. Krone und Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Soldatengesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

§ 1 

Das Gesetz über die Rechtsstellung der 
Soldaten (Soldatengesetz) vom 19, Marz 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 114) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. In § 62 Abs. 1 wird der zweite Halbsatz 
gestrichen. Als Sätze 2, 3 und 4 sind anzu- 
fügen: 

„Durch Rechtsverordnung mit Zustim- 
mung des Bundesrates werden die Besol- 
dungsgruppen und Dienstaltersstufen be- 
stimmt, denen die Berufssoldaten und die 
Soldaten auf Zeit zuzuordnen sind. Dabei 
sind die Mannschaften wie Beamte des 
einfachen Dienstes, die Unteroffiziere in 
der Regel wie Beamte des mittleren Dien- 
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stes, die Leutnante und Hauptleute wie Be- 
amte des gehobenen Dienstes, die Stabs- 
ärzte und Stabsoffiziere wie Beamte des 
höheren Dienstes einzustufen. Die Gene- 
rale sind der Besoldungsordnung B zuzu- 
j « 
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2. In § 72 Abs. 1 wird hinter dem Wortlaut 
der Nummer 4 der Punkt durch ein 
Komma ersetzt. Als Nummer 5 wird an- 
gefügt: 

„5. die Zuordnung der Berufssoldaten und 
der Soldaten auf Zeit zu den Besol- 
dungsgruppen und Dienstaltersstufen 
nach § 62 Abs. 1.“ 

§ 2 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
1. April 1956 in Kraft. 


Dr. Jaeger 

Dr. Kleindinst 

Berendsen 

Dr. Kliesing 

Kemmer (Bamberg) 

Siebei 

Dr. Krone und Fraktion 
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